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Gesetzgeber planen
eiltschlands Budget Man und ThoMon

Frauenstkmmrecht
im Obergericht

i

Entscheidung über Referendum !u
Ohio bedingt Annahme des

Amcndementö.

Japaner melden
Sieg über die Russen

Zrückgekkhrte flank glauben, daß
Rußland sich gegen Japan

erhebe wird.

Tokio. 17. Avril. lVettöaert.1
Milliardengeht in die

Nk!ster des Zlncheren

siegen beMimWW
Die trockenen" Diftrikts-Delegate- n Aebraskas

offenbar in der Majorität; vryan soll Mit-glie-d

des Nesslutions-Uomitee- s werden

Offizielle Stimmenzahlung beginnt am Freitag

fslgung Her FrleöenssBeömgungen; Hinöen-bür-

als Prösidentschaftskanöiöat unmöglich

lange Grient-Neis- e

Deckung der Kosten erfolgt ans dem

öffentliche Sacket; KncgSamt .

liefert die Schiffe.

Washington, 22. April. Mit.
glieder beider Häufer deS Kongres.
ses, 162 an der Zahl, haben vor
läufig eine Orientreise von 60 Ta.
gen für sich und ihre Familienmit.
glieder in Aussicht genmnmen. Dazu
sollen ein oder zwei Armeetransport.
Kämpfer benutzt werden. Die Reise,
gesellschaft wird über 50 Teilneh.
mer zählen.

Die Reise wird Hawai. die Phi.
lippinen. Japan. China. Korea und
vielleicht Wladiwostok nschließen.
Die Kosten für die Regurung wer.
den sich auf Hunderttausende be.
laufen und es ist nicht einzusehen,
wie die Reise mit dem Svarlam.
keitsprogramm - des Kongresses in
Einvernehmen zu setzen nt. Die em
zigen Ausgaben sür die Teilnehmer
der Reise werden sich auf $75 ver
Kopf für ,

den Unterhalt belaufen.
Es steht zu erwarten, datz die Be.
amten der verschiedenen anzulausen.
den Häfen von ihren Regierungen
angewiesen werden, die Staats
niänner glänzend zu bewirten, so

daß' ' die t atsächlichen Reisekosten
eines jeden Gesetzgebers so niedrig
wie möglich sein werden. DaS Kriegs,
amt wird seine Dankbarkeit für die
während des Krieges erfahrene
Unterstützung des Kongresses da
durch beweisen, daß es die nötigen
Fahrzeuge zur Verfügung stellen
wird, sobald eine genügender .Grund
für die Reise nachgewiesen wird.
Ein solcher wird sich leicht finden
lassen. Die , tiefe Einsicht in die
Fragen des Orients welche die Ge
iebaeber beimbrinam merken, snllt?

Ärund genug sein. Mgeordneter
Ranoall. der Prohibitionist von Cali.
fornia, ist der Vater des Gedankens.
Gegen 85 Demokraten und 65 Re
publikaner haben die ihnen gewor
dme Einladung angenommen. Die
Botschaft, daß der Präsident beab
sichtigt, den ganaen Sominer über
den Kongreß in Sittzung.zu, halten.
kann die Tellnehinerschaft möglicher
Weise beschranken, wird aber den
Reiseplan nicht umstoßen. ,

China's Finanzierung
fehlgeschlagen

Tokio. 16. April. (Verzögert.)
Der Auswärtige Minister! Uckida er.
klärte heute in einer Kebinettssitzung
oag man zetzt an oem Erfolge der
Fiiianz-Missio- n Thomas W. La.
mont's verzweifele, da sich ernstliche
Opposition gegen das internationale
Finanzkonsortium gelteiid macht, an
oeljen Spitze omerikamsche Bankiers
stehen.

' "

Der Minister fügte hinzu, daß
Lamonfs Unterhandlungen in Chi.
na nur sehr langsame Fartschritte
machen.

Die Wssion, an deren Spitze La
mont, ein New Aorker Bankier,
steht, begab sich kürzlich nach China,
um die dortigen finanziellen, koin.
merziellen und politischen Verhält
nisse zu studieren.

Lamont ist das Sauvt des inter.
nationalen Konsortiums von Ban
kiers, das im Mai 1919 in Paris
in der Absicht gegründet wurde, der
chinesischen Regierung finanziell zu
helfen.

Kiirzliche Meldungen aus dem
Orient besagten, daß Japan seine
Einwände gegen die Tätigkeit - des
Konsortiums , zurückgezogen hätte
und oatz me Angeleaenlieiten aute
Fortschritte machten. Die Lamont'.
sche Mission wird im Juni nach
Amerika zurückkehren.

Solöatenpramien am
3. Mai verhandelt

Washington. 22. April. Nach
einer Konferenz der republikanischen
Führer wurde bekonnt gemacht, daß
die Gesetzgebung zu gunsten entlas.
sener Soldaten am 3. Mai in An-

griff, genommen ' werden soll und
zwar unter Suöpendierung der Re.
geln, mit cmer Beschränkung der
Rcdcdcmer auf 40 Minuten und
ohne die Erlaubnis, weder Zusätze,
noch Ersatzmaßregeln vorzuschlagen.
Man erwartet, daß von dem Ko.
mitee für Mittel und Wege dem
Hause in der nächsten Woche eine
Vorlage eingereicht

' wird allen
Soldaten eine Vergütung von $1.25
für jeden Tag im Dienste, mit Aus.
nähme der ersten beiden Monate, ge
währt. Alle abwesenden Republika
ner sind telegraphisch aufgefordert
worden, bis zum 3. Mai nach Wash-

ington zurückzukehre. j

Washington, 22. April. Ob daS
Frauenstimmrechts Amendemcnt
rechtzeitig ratifiziert wird, um den
Frauen Gelegenheit zu geben,, sich

des vollen StmimrechtS in den
Herbstwahlcn zu bedienen, hängt
von der Entscheidung des Oberge.
richts in der' Referendums sache des
Staats, Ohio ab. Der Gerichtshof
wird den Fall , hcuts oder morgen
vornehmen, und feine Entscheidung
wird in der ersten Hälfte deS Juni
erwartet. " '

Das Obergericht
' des? Staates

Ohio hat entschieden, daß die Rati
fikation deS Staates nicht gültig
sei, ohne daS nachfolgende Referen
dum deS Volkes. Gegen diese Ent.
scheidung ist an daS Oberbundcs.
gericht appelliert worden. Ratifika
tion durch einen weiteren Staat
wurde den Suffragetten gerade die
nötige Anzahl von 36 Staaten ge
den, die zur Ratifikation des Ilmcn
demcntS notwendig ist. Sollte das
Oberbuiidesgericht im Sinne . des
Staatögerichts entscheiden, würde die

Ratifikation Ohios nicht vor der
nächsten allgememen Wahl erfolgen
können. In diesem Falle haben
7,000,000 Frauen volles und
6.000.000 Frauen ' beschränktes
Wahlrecht unter Staatsgesetzen.
Sollte das Bundesgericht die Ent
scheidung des Staatsgerichts um.
stoßen, so würden 20,000,000
Frauen volles Wahlrecht in den
Herbstwahlcn genießen.

Winzer sind gegen
Wirtschaften

New, Dork, 22 April. Die hier
tagende American Wine Growers
Astoclatlon" nahm eine Resolution
an, in der sie Stellung gegen Wie

oercinsuhruug der Schankwirtschaf
ten nimmt, aber an '

die Staats
legislaturen und den Kongreß appel
licrt. die Serstclluna und den Wer.

kauf von laichten ' Getränken wieder
zu erlauben. In der Resolution
wird die Rückkehr der Vernunft in
sie geietzgcbenden Körperschaften
und das wachsende Bedürfnis einer
Wiederherstellung der verfassungs
mäßigen Rechte und Freiheiten un
serer Bürger begrünt. Es beikt ba
rin weiter, das HauvtbinderniS für
die Erlaubnis leichter Getränke sei
oie furcht, oaß die Vchankwirtschast
wisocr ais Bermittler des Verkaufs
derselben eingeführt werden könnte.
Während der amerikanische Winzer
verband jede Solidarität mit den
Schankwirtschaften, die ganz unbe
rechtigter Weise auch den Wein in
Mlsjkredit gebracht hatten, ablehnt,
wünscht er. daß der Vcrickank leick
ter Getränke wie Wein, Bier, Cider
und Fruchtwein in Hotels. Klubs,
Restaurants und CafeS gesetzlich er.
laubt werden sollte. Die große
Mehrheit dcS Volkes begünstige die
Wiedereinführung dieser Getränke,
nur einige bezahlte Agitatoren und
Fanatiker seien mit der öollständi.
gen Prohibition einverstanden. ES
handle sich jetzt nicht mehr um wi-

derstreitend; Geverbeintcrcssen, son
dern um amerikanische Rechte. Die
Volsteadschc Anwcndungsakte solle
dahin geändert werden, daß die Her
stellung und der Verkauf leichter
Getränke gesetzlich geregelt und er
laubt werde. Den Schankwirtschaf,
ten wird der Vorwnrf gemacht, daß
die Uebclstände. die früher in ihnen
herrschten, größtenteils sür die Ein.
führung der Prohibition vcrant
wortlich seien.

Valfour vertritt
völkerliga in S. Remo

San Reino. 22. April. Arthur
I. Balfour. dasbritische Mitglied

'

des Vollziigs-Ausschuss- es der Völ
kerliga, der bei den Sitzungen der.
selben als Vorsitzender fungiert hat.
ist gestern in San Remo eingetrof.
fen, uni in den Verhandlungen des
Ministcrrats über daS Mandat für
Armenien die Liga zu vertreten.
Die Liga ist bereits aufgefordert
worden, daS Mandat zu übernehmen
und hat,, ,

dem Vernehmen nach,
dasselbe zunickgewicsen.

ransport-Dampfe- r

unter (Juaranta'ne
New Fork. 22. April. Der

Armeetransportdampfcr PocahontaS,
der hier mit 1,626 polnischen Sol
daten von Tanzig eingetroffen ist.
wurde unter Quarantäne gelegt,
weil Typhus an Vord herrscht.

--DaS KriegSanü meldet, daß japa
msche Truppen 1,500 Bolschewlsten
bei Tchita ein siegreiches , Gefecht
lieferten und große Kriegsbeute
machten. (Tchita ist die Hauptstadt
der TranS'Baikalö in Ost.Sibirien
und ein Knotenpunkt der Tranösibi.
rischen Bahn. Die Stadt liegt 1,.
430 Meilen von Wladivostok ent
fernt.)

Harbin. Mandschurei, 18.
'
April.

(Verzögert.) Japanische Vehör
den in der Mandschurei haben ver
langt, das; sich die dortigen tschccho.
slovakischen Truppen auflösen und
entwaffnet werden, weil sie sich in
einem Kampf gegen die Japaner
beteiligt hatten.

Alliierte in Sibirien machtlos. .

, San Francisco. Cal., 22. April.
Eine Anzahl a merikanischer

Soldaten sind auf dem Transport
Danchfer Thomas" aus Wladi.
vnstok gestern hier eingetroffen.
Nach deren Ansicht haben die Am.
ruaner und Alliierten dort nichts
erreicht. Der Dampfer Thomas"
brachte 000 amprikanische Veterain
und 8 Rote Kre.iz'?..itgliedc hier,
he?: die meisten dieser Soldaten
aber !,atten Dienst ans den Philip,
pinen gethan; n 4d wenige kamen
aus Sibirien. Einer der Letzteren
sagte: Japan wird sich früher oder
U Jtr einem vereinten Rußland
gegenübergestellt sehen, falls fie sich

nicht auö Sitnnn, zurückziehen.
Wenn man unö ir dein Glaiihl
hinNergefchickt hat doit etwas aiK
zurichten, dann hzt man sich geirrt:
Nichts haben wir dort vollbracht,
Die. kortige . Xr Dinge ' i't
heute verworrener wie zur Z?it.
al wir dort eintrafen. Weitere
kriegerische Magnahinrm der Japa,
nee werden dazu surren, daß ein
Uel'crunkonrmen zw.icven den Bol,
schwisten und andcren russischen

Famonen erzielt

Deutschland und
der Vatikan

,Nom. 22. April.--T-ie deutsche

Regierung hat alle Vorkehrungen
getroffen, diplomatische Beziehungen
mit dem Vatikan wieder herzu
stellen. Herr v. Bergen wird dem
nächst nach dem Vatikan als Vor
treter Deutschland's abreisen. Ein
Nuntius wird sobald wie möalick
für Deutschland bestimmt werden.

Massachusetts will
Bier u. weZn erlauben

Boston, Mass.. 22. April. Eine
Vorlage, iii, diesem Btaate den Ver-

kauf von Föier und leichten Weinen
mit einem Alkohol'Gehalt von nicht
über 2.75 Prozent für gesetzlich zu
erklären, wurde im StaatsSenat
mit 21 gegen 8 Stimmen ange
nommen. Die Maßnahme ist dem
Hause noch nicht vorgelegt worden.

prshibitions-Agente- n

vom Richter gewarnt
Marquctte, Mich.. 22. April.

Während der Verhandlungen gegen
die Gebrüdtrkcalcucci in Verbin.
dung mit der Whiskey-Revolt- e . in
Ikon County, hat Bundesrichter
Sessions entschieden, daß irgend eine
Haussuchung oder Beschlagnahme
seitens der Prohibitionsagenten, die
unter dem" verfassungsmäßigen
Recht als unbefugtes Betreten
fremden Eiaentunis angesehen wer
den kann, ungesetzlich ist. Der Richter
sl rach es als seine Ueberzeugung
auö, daß die Prohibitionsakte es
mit Zuständen. zil tun hat, die von
den Bor.Prohibitionszuständm ganz
verschieden sind, und daß alle Be
stimmungen der Steuergcsetzc. die
sich nicht mit der Prohibitionsakte
vertragen, abgetan werden müßten.
Der Gerichtshof hat ferner cntschie.
den. daß eine Anklage wegen Ein
richtung einer Destille, so lange
dieselbe nicht gebraucht wird. un.
gültig ist. '

Belgier stecken sich hinter Hgover.
Brüssel. 22. April. Die belgi

sche Regierung hat beschlossen, eine
spezielle Finanzkommission nach den

Vereinigten Staaten zu senden, um
die Vermittlung Herbert Hoovers
für Bewilligung einen neuen Anleihe
ku'arlaua.

Usester örkngt auf Ve--

als Kandidat auftreten
nennenswerter Gegenkandidat im
Felde war.

Die Rcgierungs.Sozialisten haben
die Prastdentcnfrage noch mcht nn
mal ernstlich besprochen. Viele mci,
nen, eS werde sich als notwendig er.
weisen, Friedrich Ebert zu ersuchen.

ihr Bannerträger zu werden, zumal
er sich trotz der Krüik immer noch

allgemeinen Ansehens erfreut.
Eü.ert hat indessen bis jetzt glatt

abgelehnt. Er will seinen Posten
nur allzugern an emen andern cw.

treten, und auch seine Gattin soll eö
satt haben, die Rolle der ersten
Frau des Landes noch weiter, zu
spielen. Wie Ebcrts Freunde erkla.
ren, ist er überzeugt, daß er dem
Land gegenüber seine, Pflicht getan
habe, und da es an der Zeit sei,
das; anbcre Hände daS Steuer der
deutschen Republik ergreifen um das
Stacrtsschiff über die Wogen und
Klippen zu lenken. Hier und dort
wird der Name Schewcmann ge
nannt, während die Demokraten von
dem früheren deutschen Botschafter
m Washington, Graf Bernstorfi. ge
sprachen haben, der indessen kaum ge
willt sein dürfte, sich der Aufgabe zu
unterzlehen. Die Kommunisten wev
den wahrscheinlich übcrhapt keinen
Kandidaten ins Feld stellen, und die
Unabhängigen Sozialisten mögen
ihrem Beispiel folgen. Die beiden
nationalistischen Parteien und die
Zentrumsleute sind sich über di

Kandidatenftage noch ebenso unklar
wie die SoMiften...1..

.Tas kommt davon.
Frankfurt. .

22.April.-77Zl- m SamS
tag versicherten sich in Heddenheim
bei Frankfurt eine Anzehl Männer
eines deutschen Mädchens, das sich

mit den französischen . Okkupations.
truppm eingelassen hatte, Ihr wur.
den die Haare abgeschnitten, die Klei
der ausgezogen und sie erhielt dann
eine Tracht Prügel. Aehnliche Vor.
fälle hatten sich in der ersten Zeitder
Okkupation von Mainz durch fran
zösische Truppen ereignet, hatten je.
doch aufgehört, nachdem der franzö
fische Kommandant in Mainz schwere

Strafen in solchen Fällen verhängt
hatte.

Berliner Kellner sttnken.
Berlin, 22. April. hier gingen

40,000 Kellner an den Streik. Das
Hotel Adlon und einige andere Ho.
tels und Restaurants gestanden die
die Forderungen der Streiker zu
und smd noch offen. Die Mehrzahl
der öffentlichen Speiseplatze ist ge
schlössen.

Bilöungsprobe soll
widerrufen werden

New Forch. 22. April. Der
Widerruf der Bildungsprobe für die

Emigranten wird dem Hauskomitee
für Einwanderung am Donnerstag
von einem Komitee j vorgetragen
werden, welches die hier kürzlich ab

gehaltene nationale Einwanderungs
konfercnz vertritt. Die Delegation
wird 'ferner die Errichtung' einer
Bundes'Assünilationsbchörde bean
tragen, die mit den vorhandenen
Organisationen gemeinsam an ' der

Amerikanisierung der Ausländer
arbeiten soll. - -'-

.

Ex-Uronpri- nz kauft
Preöigerwshnung

Amsterdam, 22. April. Seitens
der holländischen Regierung sind

Unterhandlungen im Gange. daS

PrcdigerhauS auf der Insel Wie

ringen, in welchem der ; ehemalige
deutsche Kronprinz seine Wohnung
aufgeschlagen hat. für diesen zu
kcnifen. DaS HauS- - soll dem Ex
Kronprinzen als dauernde Wohnung
dienen. ' :

Bolshcwiki von Japanern geschlagen.
Tokio. 22. April. DaS Kriegs,

amt verkündet die vernichtende Nie

dcrlage von 1,500 bolschewistischer

Truppen durch die' Japaner' bei

Ekitnofski, unweit Chita in Ost.
Sibirien. '

)ra'f. Ebert möchte nicht

Berlin 22. April. Schatzamts,
tinister Dr. Wirt hat gestern dem
keichötag das Budget für das Fis.
Zljahr 1920 . unterbreitet: demsel
kn zufüle benötigen die Re

ieruiVsausgaden die Summe von
0.000.000.000 Mark; '.. hierzu
imitt noch daZ Postanü und

lahN'Tefizit in der Höhe von 12.
00,000,000. Die regulären Ein
ohmen werden auf 23.000,000..
l0 Mark berechnet die Ausgaben

,27,050,000,000; somit verbleibt
in Defizit von 21,950,000,000
dark. Dr. Wirt schlägt die Kon.
lidienlng der schwal'enden Schuld

Deutschlands vor, wodurch er Stre-

it im Ausland zu erlangen hofft.

!kdingungrn müssen erfüllt werden.
Berlin. 22. April. Der neue

tinister des Aeußeren Adolf Koester
kklärte einem Vertreter des Vor
törtS gegenüber, daf; Deutschland
kn Bestimmungen des Friedens
krtrags strikt nachkommen müsse,
knn nur dann wäre eS möglich, eine
ledision des Vertrags zu erlangen.

'ndknbnrg als Präsident möglich
Berlin, 22. April. Das von Kapp

Nd Lüttwitz inszenierte Abenteuer
t die Bewegung, welche Hinden

brg in den Präsidentenstuhl brin
kn sollte, vollständig gelähmt. Vor
km Putsch schien seine Wahl eine

tisgemachte Sache zu sein, da kein

!uttönde in Wien
i spotten Beschreibung

Wien.' 22. April. Mehl als
00.000 Wiener Schulender, die

urf) Unterernährung so geschwächt
fcid, daß sie jeder Krankheit leicht

r Beute fallen, stellen sich als
fanptproblem den Anstrengungen
ktgegen, die gemacht werden, 'um
le Epidemien, welche gegenwärtig
le österreichische Hauptstadt und ihre
lmgebung bedrohen, zu unter,
rücken. Von 187,000 Kindern im
Uter von sechs bis vierzehn Jahren,
welche von dem Amerikanischen
loten Kreuz untersucht wurden,
luden nur 7,000 als genügend er.
bhrt befunden.

Große Freude herrschte in Wien
fei dem kürzlichen Eintreffen von

irunzig Wagenladungen Lebensmit.
kl, Medikamente und Kleidungs,
lücke, eine der umfangreichsten
tendungen, die je von dem Roten
kreuz zusammengestellt worden
aren. Während die hohe Sterb,

schleit die bedrohlichste Erscheinung
ft, gestaltet unter den unterernähr,
kn Kindern sich auch die Lage der
twachfenen Bevölkerung nicht

langer ernst. Ernstliche Not ist
licht nur unter den 600,000 Per.
dnen der ärmeren Klasse vorhan
irr?, sondern auch in den Reihen der
Mittelklasse, deren Zahl auf 200..

0 geschätzt wird. Ueber 23,000
ßrfonen werden in Krankenhäusern

ppflegt.
Dem oberflächliche Beobachter,

Irr das Ladenviertel Wiens durch,
dreist, erscheint die österreichische

Zauptstadt noch immer als eine

ktadt des Ueberslusses und des

lurns, An der Karntnerstraße,
Ziens Fünfte Avenue. sind die La,
enfenster noch immer voll von ele.

inten und kostspieligen Tano und
i .n 'r-- i. .... r.. f, k. t,.,.

linier, O0Tiout'M:ii, iwucusiiuvii'"-!-
cbrauchsgegcnstandeil und der

Icichcn. :e gehören zu den Herr
ichfcstcn der Vergangenheit als die

niptsiadt Oesterreichs noch eine der

länzendsien Städte Europas war.
leute fristen alle diese glänzenden

ringe ihr Leben in den Schaufen.
Irrn nur aus dem Grunde weil sie

einer Welt bitterer Not, wertlos
worden sind. Jede Hofuniform

,it Goldstickerei würde für einen

rincn Anzug gern ausgewechselt
lerden. Seidene Halbschuhe mit
ßerlcnslickerei können leicht gekauft
erden, aber warme Socken und Le

rrickube find selbst zum höchsten

kreise nicht erhältlich. Gegenstände
,s tägllchcil Gebrauchs iniD in
Uen kaum au haben außer aus den

Vorräten des Amerikanischen Roten

Unoffizielle Berichte von über
Zweidrittel der abgegebenen Stim-
men bei den am Dienstag stattge
fundenen Primärwahlen ergeben,
daß Wm. Bryan zum Delegaten at
large erwählt und Arthur Müllen
als Nationalkomiteemann geschlagen
ist. Du Majorität Hiram Johnsons
beträgt ungefähr 20,000 Stimmen.

McKelvie ist auf dem republika
Nischen und Morehead auf dem de
Nwkratischen Ticket Gouverneurs
kandiöat.

R. B. Howell ist mit knapper Ma
jorität zum republikanischen Komi
teemann erwählt worden.

Trockene, in der Majorität,
Alles deutet darauf hin,, daß die

Trockenen" in der DistriktsDelega
tion zur demokratischen National
konvention die Majorität besitzen;
nur fünf Mitglieder bekämpfen
Prohibition. Die Majorität der
Nedraskaer Delegaten wird Bryan
einen 'Platz in dem Resolutions
komitee des Staates anweisen. Er
ist darauf förmlich versessen.

Die Nowinationen im Staat.
Präsident Hiram Johnson. Re

publikaner: G. M. Hitchcock, Dc
mokrat.

Gouverneut S. R. McKelvie,
Rep.: John H. Morehead, Dem.

Nat. KomitLemcmnN., B. Howell.
Rep.; W H. Thompson. Dem,

Delegaten et,large John W. Toole,
C. E. Sandall. Don L. Love, L.
D. Richards, Rep.; . Da V. Ste
Phcns. W. I.. Bryan. Keith Ne

, .dille A., C lWzllVbergerDem.
Vize.Gouverneur P. A. Barrows,

Rep.; C. G. Barnes, Dem.
Staats.Sekretar D. M. Amsberry,

Rep.; wahrscheinlich L. A. Lar
son, Dem. ,

Auditor Geo. W. Marsh, Rep.; I.
W. Mc,Msick, Dem.

General-Anwa- lt Clarence A. Da
bis, Rep.: R. S. Huntcr, Dem. .

Cisenbahnonrmissär (langer Ter
min) Thorne A. Browne, Rep.;
Roy M. Harrop, Dem.;

Eisenbahn-Kommisi- är (kurzer Ter
min). In Zweifel, Rep.; Harold
A. Kcnt, Dem.

Schatzmeister D. B. Cropsey, Rep.;
I. S. Canaday,

Den Swanson,
Rep.: Fred Heller, Dem.

Kongreß Erster Distrikt. C. F
Reavis, Rep.; Frank A. Peterfon,
Dem.
Zweitcr Distrikt: A. W. Jeffe
ris. Rep.: I. P. O'Hara. Dem.
Dritter Distrikt: R. E. Evans,
Rep.

Schleppender Verlauf
der Ronferenz der

Premiers
San Remo, 22. April. Gestern

abend kam der dritte Tag der Kon
ferepz der Ministerpräsidenten da
hier zum Abschluß, ohne daß etwas
Besonderes erzielt worden ist. Bis-he- r

hat man sich nur mit türkischen
Fragen befaßt. In dem offiziellen
Bericht heißt es: Heute nachmittag
nahm die Konferenz die Bespre
chung der Klauseln des Friedensver.
träges mit der Türkei wieder auf.
Marine, und militärische Sachver
ständige wurden über technische
Punkte zurate gezogen: spater wur
den Gcbietsfragen erörtert."

Die italienische Regierung hatte
erwartet, daß die adriatische Frage
in dieser Konferenz beigelegt werden
würde: dieses aber dürfte kaum der
Fall sein, und die Angelegenheit
wird in der nächsten Mai in Paris
stattfindenden Beratung erledigt
werden.'

Paris. 22. April. Wie der Agen
tur HavaS aus San Remo gemeldet
wird, hat der Oberste Rat endgiltig
die Internats onalisicnlna der Dar
danellcn beschlossen. In Konstanti!
nopel werdrn dauernd Truppenkon
tingente der Miierten stationiert
sein, um künftighin die Herrscher der!
Türkei zu überwachen und zu ver
hüten, daß sie ihre Untertanen wie
der auf Abweae lenken und dadurch
ihre Nachbarn und die Alliierten ge!
taaatn.

Vierter Distrikt: M. O. McÄaugh.
Im. Rep.; Albert P. Sprague
Dem.
Fünfter Distrikt: W. E. AndrewS
Rep.? Harry S. Dungan, Dem.
Sechster Distrikt: M. P.,Ki,ikaid.
"-r,i- L
Nk'k ß!

- ß(rtma 3Vm
,

ongms ounry. '

Distriktgerichts Clerk Robert
Smith,: Rep.; Peter E. Elsasses

: Dem. .

Oeffentlicher Verteidiger John N.
, Baldwin, Rep.: ' W. P. Lynch,

Dem.
County.Assesior S. G. CounS

man, Rep.; Win. F. Weber,
3. Distrikt

I. F. Siroud. Rep.; 1 1. D.
Comptoir. Dem.

County-Kizmmissä- r, 5. Distrikt
Charles Unitt. Rep.; Ralph E.
Röche. Dem. -

,

Staats.Senator C. L. Saunders,
Louis - Werks, John W. Cooper.

. John W. Robbins,' John M.
Macfarland od. I. E. Davis, Re
publikaner; J. W. Burns, John
E. Reagan, I. H. Craddock, A.
C. Smead, I. M Tanner, De
mokraten.

Staats . .
, Repräsentanten Re

publikaner: Ed. A. Smith. H. A.
Foster. Vincent Hascall,. .

George
. .rrr. yr en. ff n r riiijuau., ui. u.. rueieooiv. srnrn

A. Medlar, Edw. W. Palmer.
Millard, M. Robertson, T. B.
Dysart, John O. Feiscr Ir..
Frank E. Stone, Wm. L. Ran
dall. Demokraten: M. Courtney.

.S. . LMcace, ., Jerr ... Howard.
Wm; Fleming. 'I. M. Gibb, Ed.
C. McDermott. Frank A. Goadall,
L. H. Miller, F. L. Behm. D. F.
Dolan, W. E. McMahon. I. A.
Bulls. i.

Wasserwerksbehörde F. R Shot
well, Rep.; I. D. Dahlman,
Dem.

Mbliotheksbonds Dafür 14,920;
dagegen 11,448,

Parteiloses Ticket.

Obergerichtspräsident. A. F. Mor
risset,.

'

Oberichter G. A. Day.
'

Richter im 4. Gerichtsdistrikt: C.
Leslie. A. C. Wakcley. Lee Estcl.
le. A. C. Troup. W. A. Redick,
W G Sears. L. B. Day.

Munizlpalrichtcr. .

George Holmes. C. W. Britt. E.
A. Baldwin. -

Mit der offiziellen Stilmnenzäh
lung wird Freitag begonnen wer
den und es ist möglich, daß in den
Nominationen . für die Legislatur '

eine ' Aenderung erfolgt. Die am
11. Mai stattfindenden County.Kon.
ventionen werden mit je 450 Dele.
gaten beschickt werden. Diese wurden
in ihren eigenen ' Wahlprezinkten er
wählt. , .

Gegen dritten Termin, V
Washington. 22. April. Der

Abgeordnete Sumvhrevs. Demokrat
Mississippi,' hat. im' Hause eine Re
lolunon eingereicht, welche einen
Verfassungszusatz beantragt, durch
welchen die Amts.it eines Dräli.
denten auf zwei Termine beschränkt
und nn dritter Termin für unzu.
lässig erklärt wird.

Früher nahmen wir unsere Gäste
in den Parlor". schreibt Life, jetzt
führen wir sie in den Keller.

Wetterbericht

Für Omaha und Umgegend
Unbestimmt und kälter beute abend.
Freitag schön, mit. steigender Tein
peratur.

Für Nebraska Allgemein schön
heute abend und Freitag, gefolgt
von unbestimmtem Wetter im östli
chcn Teile. Frost oder Gefriertempe.
ratur heute abends Kälter im östli.
chm ' Teile. Steigende Temperatur
am Freitag.

Für Iowa Unbestimmt und kal.
ter heute abend, wahrscheinlich Re.
gen im nördlichen Teile. Freitag
schön, kälter im Luncriten östliche
Teile. ,rIULö. .


